
NACHRICHTEN

JUGENDFEUERWEHR

Nur noch eine 
Altpapiersammlung
Waldshut-Tiengen (tao) Tra-
ditionell sammelt die Jugend-
feuerwehr Oberalpfen drei Mal 
im Jahr Altpapier und ein Mal 
jährlich findet eine Alteisen-
sammlung statt. In den vergan-
genen Jahren, teilt die Feuer-
wehr in einem Rundschreiben 
mit, sei die Menge, vor allem 
beim Altpapier, stark rückläu-
fig. In dem Schreiben heißt es: 
„Die Gründe dafür sehen wir 
sowohl bei der blauen Tonne 
als auch bei dem großen An-
gebot durch die digitalen Me-
dien.“ Die Folgen: „Seit eini-
ger Zeit können die Kosten für 
den Traktor sowie für die Ver-
pflegung der Jugendlichen 
nicht mehr mit dem Erlös für 
die Sammlung gedeckt wer-
den.“ Kosten für Container und 
Transport noch unberücksich-
tigt. Aus diesen Gründen wer-
de die Jugendfeuerwehr künftig 
nur noch eine Altpapiersamm-
lung im Jahr durchführen. Die 
werde im Herbst mit der Alt-
eisensammlung stattfinden, 
welche wie gewohnt fortgeführt 
werde. Die Feuerwehr appellie-
re an die Bevölkerung, weiter-
hin fleißig zu sammeln und so 
die Wehr zu unterstützen.

STADTHALLE

Neujahrskonzert  
nach Wiener Tradition
Waldshut-Tiengen – Die Junge 
Philharmonie Lemberg prä-
sentiert am Dienstag, 3. Janu-
ar, 19 Uhr, leichte Klassik von 
Wolfgang Amadeus Mozart bis 
Johann Strauß in der Stadthal-
le Waldshut. Zum Jahresauf-
takt 2023 gibt es endlich wieder 
das Große Neujahrskonzert mit 
schmissiger Musik der leich-
ten Klassik von Mozart bis zu 
den berühmten Walzern und 
Polkas der Johann-Strauß-Dy-
nastie. Dabei darf der beliebte 
Radetzky-Marsch von Johann 
Strauß (Vater) zum Konzertaus-
klang nicht fehlen. Zu Gast ist 
die Junge Philharmonie Ukrai-
ne aus der ehemaligen habs-
burgerischen Kulturmetropole 
Lemberg, dem Neujahrskon-
zertpublikum seit vielen Jah-
ren wohlbekannt. Unter der 
Leitung von Volodymyr Syv-
khip spielen die jungen Musi-
ker mit der Sopranistin Galyna 
Pikh. Sie gehört dem Solisten-
ensemble des Staatsoberhaupts 
Lemberg an und ist mit vielen 
Preisen in ihrer Heimat ausge-
zeichnet. Eintritt: 22 Euro (er-
mäßigt 16 Euro). Vorverkauf 
über die Tourist-Information in 
Waldshut (07751/83 32 00), die 
Buchhandlung Kögel in Tien-
gen (07741/76 70) sowie online 
(www.reservix.de).

Auftakt mit Freud und Leid
  ➤ Jahresrückblick für Waldshut-Tiengen
  ➤ Teil 1: Die Monate Januar bis Juni

  ➤ Tod des Bürgermeisters erschüttert Stadt
  ➤  Zusammenstellung von Juliane Schlichter

Gesperrt: Der ESV-Sportplatz in der Nähe 
des Wildgeheges. BILD:  MANFRED DINORT

Gemeinsam: Sogenannte Montagsspazier-
gänger in Waldshut. BILD:  JULIANE SCHLICHTER

Gelb: Die „The Käp“-Plakate sorgten für Ge-
sprächsstoff. BILD:  JULIANE SCHLICHTER

Gestorben: Der Tod von Joachim Baumert 
löste Trauer aus. BILD:  JULIANE SCHLICHTER

Gesprungen: Die Badesaison wurde im 
neuen Bad eröffnet. BILD:  T INA PRAUSE

Gewonnen: OB Philipp Frank gratulierte Pe-
tra Dorfmeister zur Wahl. BILD:  MARKUS BAIER

   ➤ März: Der plötzliche Tod des Walds-
hut-Tiengener Bürgermeisters hat Fas-
sungslosigkeit in der Stadt ausgelöst. 
Am 27. März starb Joachim Baum-
ert nach einem medizinischen Not-
fall. Der Erste Beigeordnete wurde 
nur 57 Jahre alt. Von einer „mensch-
lichen Tragödie“ sprach Oberbürger-
meister Philipp Frank am Tag darauf 
gegenüber dieser Zeitung: „Die Nach-
richt vom viel zu frühen Tod Joachim 
Baumerts hat uns alle bestürzt und 
tief betroffen gemacht.“ Anfang März 
setzten bei einer Kundgebung vor dem 
Rathaus in Waldshut etwa 400 Teil-
nehmer ein Zeichen gegen den Ukrai-
ne-Krieg. Mit dabei war auch viel poli-
tische Prominenz aus der Region. Zum 
Abschluss der Demo erklang die Na-
tionalhymne der Ukraine.

   ➤ April: Am 28. April kam das endgül-
tige Aus für den Eisenbahnersportver-
ein (ESV) Waldshut: In einer außeror-
dentlichen Versammlung stimmten 
die Mitglieder für dessen Auflösung. 
Hintergrund waren Querelen um die 
Besetzung des Vorsitzes. Ende April 
wurden 16 Preisträger des gemeinsa-
men Vereinswettbewerbs von Spar-
kasse Hochrhein und SÜDKURIER 
Medienhaus für ihr Engagement mit 
insgesamt 30.000 Euro ausgezeichnet. 
Am 8. April starb der erste Oberbür-
germeister der Doppelstadt, Franz-Jo-
seph Dresen, im Alter von 80 Jahren. 
Ebenfalls am 8. April nahm die Volks-
bank Hochrhein den Neubau ihrer 
Tiengener Geschäftsstelle in Betrieb. 
Am 30. April öffnete die neue Artothek 
der Stadt Waldshut-Tiengen.

   ➤ Mai: Das Freibad in Waldshut feier-
te am 28. Mai nach einer gut einjäh-
rigen Sanierungszeit seine Wieder-
eröffnung. Am Eröffnungstag konnte 
sich Interessierte ein Bild vom neuen 
Bad machen – bei freiem Eintritt. Beim 
Staffelschwimmen stürzten sich unter 
anderem Oberbürgermeister Philipp 
Frank, Stadtwerke-Geschäftsführer 
Siegfried Pflüger und Pro-Freibad-Vor-
sitzende Christiane Maier in die Flu-
ten. Letztere wurde kurz zuvor für ihre 
Verdienste um den Erhalt des Freibads 
mit der Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet. Über-
rascht äußerte die Geehrte, sie wolle 
die Nadel für alle Mitglieder tragen. 
Pro Freibad hatte 2018 mit einem Bür-
gerentscheid die Sanierung und den 
Weiterbetrieb des Bades erwirkt.

   ➤ Juni: Die Große Kreisstadt Walds-
hut-Tiengen hat mit Petra Dorfmeis-
ter erstmals eine Bürgermeisterin. Am 
27. Juni wurde die bisherige Leiterin 
des Haupt- und Personalamts beim 
Landratsamt Waldshut vom Gemein-
derat zur Ersten Beigeordneten ge-
wählt. Am 15. August trat Dorfmeister 
ihren Dienst im Tiengener Rathaus an. 
Als Nachfolgerin des im März verstor-
benen Joachim Baumert gehören zu 
ihrem Geschäftsbereich unter ande-
rem das Bauverwaltungsamt, Bau-
rechts- und Planungsamt. Mit einem 
Sommerfest feierte der Musikverein 
Gurtweil am letzten Juniwochenen-
de sein 150-jähriges Bestehen. Tobias 
Fritz löste im Juni nach 13 Jahren Ralf 
Siebold als Vorsitzender der Bürger- 
und Narrenzunft Tiengen ab.

   ➤ Januar: Als erste Stadt im Land-
kreis hat Waldshut-Tiengen die soge-
nannten Montagsspaziergänge unter-
sagt. Seit Dezember 2021 hatten sich 
in Waldshut mehrere Hundert Men-
schen montags in der Fußgängerzone 
versammelt, um ihren Protest gegen 
die Corona-Maßnahmen auszudrü-
cken. Wegen fortlaufender Verstöße 
gegen die damals gültige Corona-Ver-
ordnung und das Versammlungsge-
setz hat die Verwaltung schließlich mit 
Wirkung zum 14. Januar 2022 eine be-
fristete Allgemeinverfügung erlassen. 
Anfang Januar vermeldete der Walds-
huter Wildgehegeverein eine traurige 
Nachricht: Steinadler Artus, langjähri-
ger Bewohner der Freizeiteinrichtung, 
war Ende Dezember in seinem Gehege 
von einem Fuchs getötet worden.

   ➤ Februar: Gelbe Plakate mit der Auf-
schrift „The Käp“ haben seit Beginn 
des Februars in Waldshut die Blicke 
auf sich gezogen. Die Aktion erinnerte 
optisch an die Kampagne „The Länd“ 
des Staatsministeriums Baden-Würt-
temberg. Tagelang rätselte die halbe 
Stadt, was es mit „The Käp“ auf sich 
hatte. Am 6. Februar wurde das Ge-
heimnis schließlich bei einer digita-
len Pressekonferenz mit prominen-
ten Gästen gelüftet: Die Narro-Zunft 
Waldshut gab sich dabei als Macher 
hinter den Kulissen zu erkennen und 
verkündete, dass es sich bei „The Käp“ 
um den Online-Kappenabend am 26. 
Februar handelte. Der Ausbruch des 
Ukrainekrieges am Schmutzigen Don-
nerstag trübte neben Corona die Fas-
nachtsstimmung 2022.

Kinder haben Spaß am gemeinsamen Laufen

Waldshut-Tiengen - Im Jahr 2022 haben 
23 Kinder der Kinder-Laufgruppe der 
LG Hohenfels das Deutsche Laufabzei-
chen über 30 Minuten absolviert. Kein 
Zufall, denn das Abzeichen selbst ist ein 
fester Bestandteil im Jahreskalender der 
Kinder-Laufgruppe Waldshut unter der 
Leitung von Alexandra Gröber und Re-
gina Strittmatter.

Und ein schöner Erfolg: Während es 
im Vorjahr noch nicht alle Kinder be-
wältigen konnten, haben es dieses Jahr 
alle Kinder im Alter zwischen 10 und 14 
Jahren geschafft. 15 der Kinder können 
auf mehrere Wiederholungen zurück-

blicken. Die Kinder-Laufgruppe trai-
niert regelmäßig immer montags von 17 
bis 18 Uhr. Treffpunkt ist der TV Platz 
Waldshut gegenüber des Rhein-Cam-
pings. Die Kinder müssen zur Neuauf-

nahme das zehnte Lebensjahr im Auf-
nahmejahr erreichen.

In der dunklen Jahreszeit wird meist 
mit Stirnlampen trainiert. Die Ein-
heiten haben den Fokus auf Kondi-

tion, Koordination sowie Kräftigung 
und Stabilisierung. Weitergehend ist 
es den Trainerinnen ein Anliegen, dass 
die Kinder an Waldläufen in der Re-
gion starten können und Spaß an der 

Bewegung draußen haben bei jedem 
Wetter. Dabei besteht auch die Mög-
lichkeit, seine eigene Leistung mit an-
deren messen zu können- Wettkämp-
fe waren beispielsweise in diesem Jahr 
der Schluchsee-Kids-Cup, der Stadt-
lauf Bad Säckingen, der Estelberglauf, 
der Waldlauf in Tiengen und der Klett-
gaulauf.

Für die Koordination bestehe gerade 
bei den Kindern im Wachstum ein gro-
ßer Nachholbedarf, informieren die Ex-
perten des Vereins. Die Kondition wer-
de mit Laufspielen und HIT-Training 
am Rhein und auf Wegen der Innen-
stadt geschult und trainiert.

Kontakt zur Kinder-Laufgruppe Waldshut, LC 
Waldshut-Tiengen per E-Mail (strittmatterre-
gina@gmail.com und laufgruppe-waldshut@
lg-hohenfels.de)

Abzeichen für 23 Läufer der 
LG Hohenfels. Ein Einblick in die 
erfolgreiche Trainingsarbeit der 
Gruppe im Jahr 2022

Im zu Ende gehenden Jahr 2022 haben 23 Kinder der Kinder-Lauf-
gruppe der LG Hohenfels das Deutsche Laufabzeichen über 30 Mi-
nuten absolviert. BILDER:  LG HOHENFELS

Mit ihren Trainerinnen Alexandra Gröber und Regina Strittmatter 
waren die Kinder auch bei Wettkämpfen dabei. Beispielsweise beim 
Schluchsee-Kids-Cup und dem Stadtlauf Bad Säckingen.

Lauchringen (sk/dpa) Ein 19 Jah-
re alter Autofahrer ist bei einem Un-
fall nahe Lauchringen gestorben. Sein 
Wagen war am Donnerstagabend laut 
Polizeiangaben aus noch ungeklärten 
Gründen von der Straße abgekommen 
und durch einen Zaun gebrochen. Auf 
einem angrenzenden Bauernhof sei das 
Auto dann zum Stehen gekommen.

Die Polizei beschreibt das Gesche-
hen wie folgt: Gegen 21.15 Uhr befuhr 
der 19-jährige Fahrer eines Audi die 
Landesstraße 160, von Kadelburg kom-
mend in Richtung Lauchringen. In einer 
Rechtskurve vor dem Ortseingang von 
Unterlauchringen kam das Auto nach 
links von der Fahrbahn ab, durchbrach 
einen Holzzaun und kam auf einem an-
grenzenden landwirtschaftlichen An-
wesen zum Stehen. Der Fahrer erlag 
noch an der Unfallstelle seinen schwe-
ren Verletzungen.

Im Auto befand sich ein ebenfalls 
19-jähriger Beifahrer, der seinerseits 
schwer, aber nicht lebensgefährlich, 
verletzt wurde. Er wurde in ein nahe ge-
legenes Krankenhaus gebracht.

Die Polizei sucht Zeugen
Die Polizei hat nun die Ermittlungen 
zur Unfallursache aufgenommen. Es 
werden noch Zeugen gesucht. Wem ist 
auf der Landesstraße 160 zwischen Ka-
delburg und Lauchringen ein blauer 
Audi des Typs A3 aufgefallen? Wer kann 
Angaben zur Fahrweise machen? Hin-
weise werden tagsüber an die Verkehrs-
polizei Waldshut-Tiengen erbeten, Tele-
fon 07751/896 30.

Es waren neben der Polizei auch Ein-
satzkräfte der örtlichen Feuerwehr so-
wie der Rettungsdienst und Notarzt im 
Einsatz. Die Fahrbahn der Landesstra-
ße 160 war für etwa zwei Stunden wäh-
rend der Unfallaufnahme und Bergung 
des Fahrzeuges vollständig gesperrt. 
Das Auto wurde völlig beschädigt – der 
Schaden beläuft sich hier laut Polizei-
angaben auf etwa 2500 Euro.

19-Jähriger stirbt 
bei Autounfall

Waldshut-Tiengen – Die Stadtver-
waltung informiert über die Termi-
ne der Bürgerversammlungen. Auf-
takt ist in Breitenfeld am 2. Januar um 
9 Uhr (Gasthof „Hirschen“). Termin 
in Aichen-Gutenburg ist am 2. Januar 
um 19 Uhr (Gemeindehalle), am glei-
chen Abend in Gurtweil um 18.30 Uhr 
(Gemeindehalle). In Detzeln am 5. Ja-
nuar um 19.30 Uhr (Feuerwehrhaus), 
und Indlekofen lädt am 13. Januar um 
19 Uhr ins Gasthaus „Adler“ in Aispel 
ein. Krenkingen folgt am 14. Januar um 
20 Uhr (Gemeindehalle), Gaiß-Wald-
kirch am 14. Januar um 20 Uhr (Ge-
meinschaftshaus Gaiß), Eschbach am 
20. Januar, 19.30 Uhr, (Gemeindehalle). 
Zum Abschluss folgen Oberalpfen am 
21. Januar um 20 Uhr (Gemeindehalle) 
und Schmitzingen am 28. Januar um 
20 Uhr (Gerätehaus).

Versammlungen  
in zehn Ortsteilen
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WALDSHUT-
TIENGEN

A N Z E I G E A N Z E I G E

WT-Tiengen · Badstraße 27 · 07741/913124

Wir führen alles rund ums Bett.
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Typenhäuser & freie Planungen
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